
 

 

Bildbetrachtung/ Phantasieren 

„Singender Vogel auf einem Baum in der Stadt“ 

(Schauen, Wahrnehmen,  

Eine Geschichte erfinden) 

 

 

Valentina: 

 Es war einmal ein Künstler, der ging nach Hause 
 Der Vogel sagt: „du musst zuerst mich malen bevor d u nach Hause 

kannst“ 
 Das Zauberheu rechts unten auf dem Bild sagt: „Ja, und den Riesenbrief 

rechts oben musst du auch noch vorher holen“ 
 Im Brief steht: „Schau unter den Hut – da ist eine Überraschung für dich. 
 Der Künstler schaut nach und findet einen Pinsel 
 Er probiert ihn aus und malt das hübscheste Bild da s er je gemacht hat. 

 

Viola: 

 Eine Frau geht in den Blätterwald 
 Ein Vogel kommt und sagt: „Du musst nach Hause, dei ne Mutter wartet 

auf dich. 



 Die Frau geht heim und kommt am Zauberheu vorbei 
 „Du musst nach Hause und kochen“, ruft das Zauberhe u 
 Die Frau ging heim und kochte für ihre Mutter Spage tti 
 Dann machte sie sich auf zum Vogel und fragte ihn: „warum hast du kein 

Nest?“ 
 „Halt so, weil ich keines brauche!“ 
 „Im Baum brauche ich keines erst wenn ich eine Frau  habe.“ 
 Dann ging die Frau zum Bruder und wollte ihn heirat en 
 Aus 

 

Fabian: 

 Ein Bub geht in den Wald, dort trifft er einen brau en Vogel 
 Der Vogel ruft: „du musst nach Hause, deine Mutter ist schwer krank“ 
 Er ging weiter und traf das Zauberheu: „Du musst ei ne Blumensuppe 

kochen damit die Mutter heilen kann“ 
 Er sucht und findet wunderschöne bunte Blumen und g eht nach Hause. 
 Die Mutter wartet im Rollstuhl auf ihn, er kocht di e Suppe, die Mutter isst 

die Suppe und stand vom Rollstuhl auf. 

 

Sarah: 

 Ein Mädchen geht in den Wald und trifft dort den Wo lf 
 „Was suchst du hier?“ fragt der Wolf 
 Dann schaut sie dem Vogel beim Fressen zu. „Warum b ist du so wie du 

bist, fragt sie?“ 
 Als sie beim Zauberheu vorbeigeht fragt das Heu war um sie diesen Weg 

geht? 
 „Weil ich etwas suche“, sagt die Frau einen Brief d en mein Mann für die 

Arbeit braucht. 
 Die Frau findet dann den Brief und macht sich auf d en Weg nach Hause. 
 Die Blätter vom Baum fragen: „Warum gehst du diesen  Weg? 
 „Einfach so, weil ich will!“ ruft die Frau den Blät tern auf den Baum. 
 Endlich kommt die Frau heim – sie ist müde legt sic h auf das Bett und 

will schlafen 
 Aber es ist so laut, die Frösche im Teich im Garten  quaken so laut. 
 Da steht die Frau auf, nimmt einen Kübel fängt die Frösche und bringt 

sie zum Bach im Wald 
 Dann legt sie sich ins Bett – Augen zu – Schluss- i ch mag nicht  mehr 

weiter. 

 


